
Beschluss: 
 
Es liegen diverse Ergänzungs- / Änderungsanträge vor: 
 
Die FDP-Ratsfraktion beantragt, die Ratsversammlung möge das Rechnungsprüfungsamt mit 
einer Untersuchung und Beurteilung der in o.g. Vorlage von der Verwaltung dargestellten Situa-
tion in der Bauverwaltung beauftragen und um zeitnahe Berichterstattung bitten. 
 
Insbesondere soll untersucht werden 
 
1. Wie viele unerledigte Akten es konkret im Bauamt gibt und seit wann sich der Zustand 

aufgebaut hat. 
 

2. Ob es je Hinweise aus dem Bauamt darauf gegeben hat, dass dieser Zustand besteht und 
die Anforderungen nicht erfüllt werden können und für Abhilfe gesorgt werden muss. 

 
3. Wie hoch der Einnahmeverlust für die Stadt durch nicht, oder zu spät erhobene Gebühren 

und der sich daraus ergebende Zinsverlust ist. 
 

4. Ob Pflichtverletzungen vorliegen und wenn, und ob und welche personal- oder dienst-
rechtlichen Konsequenzen möglich und angezeigt sind. 

 
Die Ratsfraktion BfB NMS beantragt, den Antrag um folgenden Satz zu ergänzen:  
„Der Ratsversammlung ist nach einem Jahr ein Sachstandsbericht vorzulegen“. 
 
Die SPD-Ratsfraktion beantragt, im Antrag das Wort „stellenplanneutral“ einzufügen. 
 
Dem Ergänzungsantrag der FDP-Ratsfraktion wird mit 27 zu 12 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Fraktion Ja-Stimmen Nein-Stimmen StE. 

CDU    14    

SPD       12  

BfBN    5    

FDP    4    

ALN / Die Grünen    4    

gesamt:    27  12  

 
Dem Ergänzungsantrag der Ratsfraktion BfB NMS wird mit  
33 zu 4 Stimmen bei 2 Enthaltungen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Fraktion Ja-Stimmen Nein-Stimmen StE. 



CDU    14    

SPD     12    

BfBN    5    

FDP      4  

ALN / Die Grünen    2   2 

gesamt:    33  4 2 

 
Dem Änderungsantrag der SPD-Ratsfraktion wird mit 20 zu 19 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Fraktion Ja-Stimmen Nein-Stimmen StE. 

CDU      14  

SPD     12    

BfBN      5  

FDP    4    

ALN / Die Grünen    4    

gesamt:    20  19  

 
Der Vorlage in der geänderten Fassung wird 25 Stimmen bei 14 Enthaltungen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Fraktion Ja-Stimmen Nein-Stimmen StE. 

CDU       14 

SPD     12    

BfBN    5    

FDP    4    

ALN / Die Grünen    4    

gesamt:    25   14 



 
Der somit beschlossene Antrag lautet damit wie folgt: 
 
„Im Fachdienst Bau und Umwelt, - 60 -, Abteilung Bauaufsicht, - 60.3 -, werden zwei Planstellen 
Bauingenieur / -in, Entg.Gr. 10 TVöD, für den Zeitraum vom 01.08.2011 bis 31.07.2013 zeitlich 
befristet stellenplanneutral eingerichtet. 
 
Der Ratsversammlung ist nach einem Jahr ein Sachstandsbericht vorzulegen. 
 
Die Ratsversammlung beauftragt das Rechnungsprüfungsamt mit einer Untersuchung und Beur-
teilung der in o.g. Vorlage von der Verwaltung dargestellten Situation in der Bauverwaltung und 
bittet um zeitnahe Berichterstattung. 
 
Insbesondere soll untersucht werden: 
 
1. Wie viele unerledigte Akten es konkret im Bauamt gibt und seit wann sich der Zustand auf-

gebaut hat. 
 

2. Ob es je Hinweise aus dem Bauamt darauf gegeben hat, dass dieser Zustand besteht und die 
Anforderungen nicht erfüllt werden können und für Abhilfe gesorgt werden muss. 
 

3. Wie hoch der Einnahmeverlust für die Stadt durch nicht, oder zu spät erhobene Gebühren 
und der sich daraus ergebende Zinsverlust ist. 
 

4. Ob Pflichtverletzungen vorliegen und wenn, und ob und welche personal- oder dienstrechtli-
chen Konsequenzen möglich und angezeigt sind.“ 

 
 
 

-  Im Anschluss wird die Ratsversammlung um 19.05 Uhr für eine Pause unterbrochen.  - 
 

-  Die Ratsversammlung wird um 19.40 Uhr fortgesetzt.  - 
 
 


